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Verlauf des Vortrags

• Struktur des Verbundprojektes

• Zwischenergebnisse des ComeNet Chemie 

• Wuppertaler Workshop(s)

• bestehende Herausforderungen

• (Diskussion)



Struktur des Verbundprojektes



ComeMINT Verbundpartner
RWTH Aachen 

Universität Bielefeld 

Ruhr Universität Bochum 

Universität Bremen 

TU Dortmund 

Universität Duisburg-Essen 

Universität zu Köln 

PH Ludwigsburg 

WWU Münster 

Universität Oldenburg 

Universität Paderborn 

Universität Tübingen 

PH Weingarten 

Universität Wuppertal 

ca. 60 Wissenschaftler:innen14 Institutionen
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Übergeordnete Ziele

➢ (Weiter-)Entwicklung adaptiver, fachlich fundierter und digitalisierungsbezogener 

Professionalisierungskonzepte für MINT-Lehrkräfte und Multiplikator:innen unter 

Berücksichtigung evidenzgestützter Kriterien lernwirksamer Fortbildungen 

➢deren Erprobung

➢deren Evaluation

➢Aufbereitung zur Nachnutzung

➢Einbezug der Querschnittsaufgaben BNE und Inklusion
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Organisation

Projektlaufzeit: April 2023 – September 2025

Ruhr Universität Bochum

Universität Paderborn

PH Weingarten

Universität Wuppertal
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Zwischenergebnisse des ComeNet Chemie



Status quo

➢ Bochum: 1 Baustein

➢ Paderborn: 4 Bausteine, die sich wahlweise kombinieren lassen

➢ Weingarten: 3 große Bausteine; ein vierter Baustein extrahierbar

➢ Wuppertal: 5 Bausteine, die sich wahlweise kombinieren lassen



Thematische Anknüpfungspunkte (1/2)

Bochum
➢ Analyse und Einsatz bestehender Online-Erklärvideos

Weingarten

➢ Genially als didaktisches Tool: Innovative Lernmethoden am 

Beispiel des Escape Games „Lost in Space“

➢ Interaktives und differenziertes Lernen im Chemieunterricht: 

Möglichkeiten von H5P am Beispiel von Kunststoffen

➢ Actionbound im Chemieunterricht: Nachhaltige Konzepte am 

Beispiel „Aquaville und das Geheimnis des Aqua Cristallo“

➢ Promptathon – Ein Peer-Learning Event mit KI



Thematische Anknüpfungspunkte (2/2)

Paderborn
➢ Einsatz von digitaler Messwert- und Datenerfassung in Experimenten mit 

drahtlosen Sensoren

➢ Einsatz von digitalen Lernumgebungen (interaktiv gestaltet mit H5P-

Elementen, experimentbasierte SparkVue-Lernumgebung inklusive 

Auswertung von im Experiment mit Sensoren aufgezeichneten Daten)

➢ Erstellung von kontextualisierten digitalen Lernumgebungen unterstützt 

durch Künstliche Intelligenz

Wuppertal

➢ KI-Chatbots für den Chemieunterricht 

➢ Kritischer Umgang mit Videos im naturwissenschaftlichen Unterricht 

➢ Digitale Lernbegleiter im Chemieunterricht 

➢ Videoschnitt für den Chemieunterricht 

➢ Lernförderliche Videos für den MINT-Unterricht selbst produzieren



Wuppertaler Workshop(s)



Übersicht

KI-Chatbots für den 

Chemieunterricht

(Dr. Diana Zeller)

Kritischer Umgang mit Videos im 

naturwissenschaftlichen Unterricht

(Dr. Diana Zeller) 

Digitale Lernbegleiter 

im Chemieunterricht 

Videoschnitt für den 

Chemieunterricht 

Lernförderliche Videos für den 

MINT-Unterricht selbst produzieren

(Soraya Cornelius)
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Ziele
➢DigCompEdu: Auswahl (2.1) und Erstellung und Anpassung (2.2) digitaler Ressourcen (2.) 

➢ verschiedene bildungspolitische Vorgaben zur Vermittlung digitalisierungsbezogener Kompetenzen 

(kennenlernen)

➢ „digitalisierungsbezogene Kompetenzen“ als Begriff definieren und verorten

➢ interaktive Selbstlernbücher: 

➢Mögliche Programme zur Erstellung kennenlernen

➢ Potentiale und Grenzen beim Einsatz im Chemieunterricht diskutieren

➢Das Experiment im Chemieunterricht

➢ Bedeutung vergegenwärtigen

➢Möglichkeiten zur digitalen Begleitung, Dokumentation und Nachnutzung diskutieren
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Konzeption

Einbezug von Merkmalen der Prozessqualität für (Lehrkräfte-) Fortbildungen [7]



Materialien



Materialien – der Vorlernphase

➢ Rezeptive und produktive Elemente zur Wissensaneignung und Reflexion

➢ „Pflichtanteile“ und optionale Anteile

➢ Zeitaufwand zur vollständigen Bearbeitung etwa 2 Std. 



Materialien – des Workshops
➢ Begleitpräsentation

➢ Material für die Arbeitsphase



Erfahrungen aus der Praxis

• Juni 2024: 4 TN – online, Wuppertal

• Februar 2025: 12 TN – online, 

in Kooperation mit dem LFBZ FFM

• Erhebung des Datenvorspanns, Fortbildungsqualität und 
Technologieakzeptanz

• Rückmeldung von 10 TN



„Zentrale Befunde“

• große Spanne an Berufserfahrung

• Items der Fortbildungsqualität als (sehr) gut bewertet

• sehr heterogene Vorerfahrungen im Einsatz und der 

Erstellung digitaler Medien

• (sehr) hohe Technologieakzeptanz



Bestehende Herausforderungen



Herausforderungen - „Erkenntnisse“

• Teilnehmenden-Akquise generell

• Teilnehmende, mit geringer Technologie-Akzeptanz (?)

• Verstetigung von Angeboten / Kommunikationskanälen

• … Generierung aussagekräftiger Evaluationen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Ich freue mich auf die Diskussion, 
gerne auch unter:

Menti.com

7974 1202
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